
 

 

An alle Eltern und Schülerinnen 
der 9. und 10. Klassenstufe, 
der Realschule Ravensburg 
 
 
 
 

Ravensburg, 24.04.2020 
 

Hinweise zur schrittweisen Öffnung der Schule für unsere Klassen 9 und 10 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
wir freuen uns und halten es auch für richtig, dass nun von unserer Landesregierung die schrittweise Öffnung 
der Schulen ab dem 04.05.2020 beschlossen wurde. Grundsätzlich gilt, dass Kontakte so gut wie möglich 
verhindert werden bzw. mit einem Sicherheitsabstand von 1,5 Metern zu erfolgen haben. Hygiene und 
Gesundheitsschutz stehen an oberster Stelle. Über die konkrete Ausgestaltung dieser ersten Phase ab dem 
04.05.2020 möchten wir Sie – gemäß der Anordnung des Kultusministeriums -  in diesem Schreiben 
informieren: 

 Der erste Öffnungsschritt ab dem 04.05.2020 betrifft nur die 9. und 10. Klassen. 
 Montags, mittwochs und freitags jeweils am Vormittag werden die Prüfungsklassen, also die 10a, 10b, 

10c, 10d unterrichtet und zwar in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch, also den 
Prüfungsfächern der schriftlichen Prüfungen (z.T. mit erhöhter wöchentlicher Stundenzahl). 

 Dienstags und donnerstags jeweils am Vormittag werden die Klassen unterrichtet, die im kommenden 
Schuljahr Prüfungen machen, also die 9a, 9b, 9c, 9d und zwar in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch. Das Wahlpflichtfach Französisch / Technik / AES wird in einer zusätzlichen Zeitschiene 
unterrichtet, die von der WPF-Gruppe abhängig ist (die jeweiligen Zeiträume hierfür werden von der 
Klassenlehrkraft zugeschickt). Die Wahlpflichtfächer beschränken sich auf theoretische Inhalte, die in 
einem Klassenzimmer unterrichtet werden.  

 Damit setzen wir eine Kombination aus Präsenz- und Heimlernphasen um. 
 Sollten öffentliche Verkehrsmittel notwendig sein, ist ein Mundschutz zu tragen. Es ist damit zu rechnen, 

dass die Zahl der Fahrgäste in den Bussen ab 04.05. wieder steigt. Wer zu Fuß oder mit dem Rad zur Schule 
kommen kann, möge dies daher bitte tun. 

 Das Schülercafe ist nicht geöffnet. Ein Mittagessen wird nicht angeboten. Für die Pause bitten wir, ein 
Vesper mitzubringen.  

 Die größten Klassenzimmer der Schule wurden so möbliert, dass maximal eine halbe Klasse gleichzeitig 
unterrichtet wird und die Abstandsregeln eingehalten werden können.  

 Wir bitten die Schülerinnen und Schüler dringend darum, möglichst erst kurz vor Unterrichtsbeginn das 
Schulgebäude zu betreten und nach Unterrichtsende sofort zu verlassen. 

 Vor dem Hintergrund, dass das Tragen eines Mundschutzes das Infektionsrisiko für die Mitmenschen senkt 
und Baden-Württemberg das Tragen von Mundschutz im öffentlichen Raum verbindlich gemacht hat, 
empfehlen wir, in den Schulhausgängen, im WC und in den Pausen das Tragen eines Mundschutzes für 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte. Im Unterricht entscheidet jede Lehrkraft individuell über die 
Tragepflicht. Den Anweisungen ist Folge zu leisten. Nutzen Sie bitte die Zeit bis zum 04. Mai, einen 
Mundschutz für Ihre Kinder zu beschaffen. Besprechen Sie bitte die richtige Handhabung des 
Mundschutzes. Bitte halten Sie den Mundschutz täglich durch Erhitzen und/oder Waschen hygienisch und 
sauber (Richtige Verwendung siehe PDF-Datei). 



 

 Das Abstandsgebot von mindestens 1,5 m muss auch mit Mundschutz eingehalten werden. Die Tische in 
den Klassenzimmern werden entsprechend auseinander gestellt. 

 In jedem Klassenzimmer und auf den Toiletten sind Seife und Einmalhandtücher vorhanden und werden 
regelmäßig kontrolliert und nachgefüllt.  

 Unsere Lehrkräfte sorgen dafür, dass regelmäßig gelüftet wird.  
 Handkontaktflächen (z.B. Türklinken, Treppengeländer, Lichtschalter, Fenstergriffe) und Toiletten werden 

von unserem Reinigungskräften 1x/Tag gereinigt.  
 Die genauen Raumpläne, die Pläne mit den zugewiesenen Toiletten und den Zonen des Pausenhofes 

werden den Klassen von ihren Klassenlehrern zugeschickt. Ebenso die Stundenpläne mit den genauen 
Unterrichtszeiten. 

 

Wir hoffen, dass Sie aus diesen getroffenen Maßnahmen das Bemühen um eine Wiederaufnahme des 
Schulbetriebes bei gleichzeitig gebotener Vorsicht erkennen. Wir sind davon überzeugt, dass wir alles in 
unseren Möglichkeiten Stehende veranlasst haben, um die Gesundheit unserer Schülerinnen und Schüler 
sowie der Lehrkräfte zu schützen. 

Generell obliegt es Ihrer Entscheidung, wenn Ihre Kinder, Sie oder Angehörige Ihrer Hausgemeinschaft zu 
Risikogruppen gehören, Ihre Kinder nicht in die Schule zu schicken. Bitte lassen Sie in diesem Falle der 
Klassenlehrkraft eine schriftliche Erklärung zukommen.  

Bei geringsten Erkältungs-Symptomen (z.B. Verlust von Geschmacks-/Geruchssinn, Fieber, trockener Husten, 
Atemprobleme) lassen Sie die Kinder und Jugendlichen bitte SOFORT zu Hause, holen Sie ärztlichen Rat und 
informieren Sie uns bitte über diesen Umstand, dass wir ohne Zeitverzögerung reagieren können.  

 

Die Corona-Pandemie stellt uns nicht nur aus gesundheitlicher Sicht vor völlig neue Herausforderungen, mit 
denen wir alle zum ersten Mal konfrontiert sind. Auch das Thema „Fernlernunterricht“ beschäftigt uns seither 
in besonderem Maße. Wir haben rechtzeitig kurz vor Schließung aller Schulen am 17.03.2020 noch ganz schnell 
mit unserer Moodle-Plattform die Voraussetzungen geschaffen, um „Homeschooling“ kurzfristig so gut wie 
möglich durchzuführen und die Schülerinnen und Schüler weiterhin mit Materialien und Anregungen zu 
versorgen.  

Danke für die vielen positiven und anerkennenden Rückmeldungen von Ihrer Seite, die bei den Lehrkräften 
und der Schulleitung angekommen sind. Danke auch für Ihre Unterstützung bei der Umsetzung der digitalen 
Lernangebote. Wir wissen, dass diese Situation viele Familien vor große Herausforderungen stellt. 

Ein großer Wunsch von Eltern- und Lehrerseite ist die Einrichtung eines Video-/Audiokonferenzsystems, mit 
dem Live-Unterricht möglich wird. Die Suche nach einer datenschutzkonformen, sicheren, modernen, 
kostengünstigen und vor allem nachhaltigen Anwendung für Video- /Audiokonferenzen stellte uns vor eine 
große Aufgabe. Wir haben uns nach eingehender Beratung für das Video-/Audiokonferenzsystem „Teams“ von 
Office365 entschieden.  

Einzelheiten zu Office365 erhalten Sie in der angehängten Einwilligungserklärung.  
Ich würde mich freuen, wenn Sie unser Angebot nutzen würden, damit Video-/ 
Audiounterricht für alle Klassen möglich ist. 

Bis dahin verbleibe ich mit den besten Wünschen  

 


